
 

Ihre Vision ist 
unser Ansporn.
Wir sind Ihr Partner für Prüfungen, Überwachungen, 
Entwicklungen, Zertifizierungen und Begutachtungen 
in allen Bereichen des Bauwesens.

ZENTRUM FÜR INNOVATION 
UND BERECHNUNG

WERKSTOFFE 
UND BAUPHYSIK

TRAGKONSTRUKTIONEN 
UND SCHALLSCHUTZ

BAULICHER
BRANDSCHUTZ

TIEFBAU
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Herr Hohmann, für welches Produkt ist Goldeck Süßwaren 
GmbH bekannt und wie gehören Sie mit den Preisstiftern zu-
sammen?

Hohmann: Unser Unternehmen mit Sitz in Leipzig und Produk-
tion in Zeitz ist bekannt für die Schokoladenmarke „Zetti“, vor  
allem die Hauptprodukte Zetti Knusperflocken und Zetti Bam- 
bina sind beliebter denn je und absolut lecker. Das Jahresende 
war sehr ereignisreich. Im Rahmen einer Gesellschafternachfolge  
engagiert sich nun der WMS Wachstumsfonds Mittelstand 
Sachsen als regionaler Finanzierungspartner. Auf die Zusam-
menarbeit freuen wir uns im beson- 
deren Maße. Ich selbst bin seit gut 
einem Jahr im Unternehmen für 
die Vermarktung unserer Produkte  
zuständig und seit Anfang 2024 in 
der Geschäftsführung.

Was hat den WMS gereizt,  
bei Goldeck zu investieren?

Huke: Die Marke „Zetti“ ist einfach 
Kult und zudem sehr traditionsreich. 
Ihre über 200-jährige Historie ist 

fest mit den drei Schokoladen-
pionieren Felsche und Richter  
aus Leipzig sowie Oehler aus 
Zeitz verbunden. Wir kannten  
das Unternehmen Goldeck 
Süßwaren natürlich schon  
länger und haben seine Aktivitäten verfolgt. Im Herbst 2023 kam 
es dann zu konkreteren Gesprächen. Nach einer ausführlichen 
Prüfung waren wir im Dezember beim Notar und freuen uns nun 
darauf, die künftige Entwicklung gemeinsam mit dem (teilweise)  

neuen Management zu begleiten.

Und welche Rolle spielt  
die Sparkasse?

Klose: Im Grunde sind es zwei: 
Zum einen sind wir seit 2005  
einer der Investoren im WMS –  
neben weiteren sächsischen Part-
nern, wie dem Freistaat Sachsen  
sowie anderen Kreditinstituten.  
Zudem kennen wir Goldeck bereits   
seit vielen Jahren. Das aktuelle  

Preisstifter-Interview mit: Geschäft haben wir daher nicht nur als Fremdkapitalpartner  
begleitet und damit einen der notwendigen Finanzierungs-
bausteine neben dem Eigenkapital zur Verfügung gestellt. Wir  
unterstützen das Unternehmen nun auch als Hausbank in allen 
finanziellen Fragen und Themen.

Was haben Sie gemeinsam für Pläne?

Hohmann: Wir selbst sehen uns als Deutschlands kleine, clevere 
Schokoladenfabrik mit spannenden und einzigartigen Produkten.  
Mit Zetti Knusperflocken und Zetti Bambina wollen wir den  
gesamtdeutschen Markt weiter erobern. Das steht ganz oben 
auf der Agenda. Gemeinsam mit meinen Geschäftsführungs-
kollegen Carsten Kaiser und Stefan Jung arbeite ich daran, die  
Bekanntheit, insbesondere in den alten Bundesländern, und damit  
natürlich den Absatz deutlich auszubauen. Mit unserem top  
motivierten Team und den neuen sächsischen Partnern an der 
Seite sind wir dafür super aufgestellt.

Huke: Wir freuen uns sehr auf die Zusammenarbeit. Es ist immer  
wieder schön zu sehen, welch spannende Unternehmen es 
hier in der Region gibt. Als Partner der hiesigen Wirtschaft bei 
Nachfolgelösungen und Wachstumsvorhaben stehen wir bereit, 
um den Mittelstand mit Eigenkapital, aber natürlich auch mit  
unserer Expertise und unserem Netzwerk zu begleiten. Um  
dieses zu pflegen und zu erweitern, ist insbesondere in Leipzig 
der GfL e.V. für uns ein wichtiger Konnektor. Wir freuen uns, seit 
so vielen Jahren dabei zu sein und ich mich ganz persönlich, 
dass ich mich im GfL-Beirat einbringen darf.

Kurz zur Lerche: Warum sind die Sparkasse und der WMS 
bereits seit so vielen Jahren als Preisstifter aktiv?

Klose: Wir finden die Idee einfach großartig, einen Preis für 
außerordentliche Leistungen rund um die Stadt Leipzig auszu-
loben. Menschen zu ehren, die sich um unsere Region beson-
ders verdient gemacht haben und hier etwas bewirken – wie 
der diesjährige Preisträger Prof. Dr. Michael Maul. Als Intendant 
des Bachfestes gelingt es ihm Jahr für Jahr, tausende Gäste aus 
der ganzen Welt zu diesem traditionsreichen Event nach Leipzig 
zu locken. Da wir als Sparkasse nicht nur die Leipziger Lerche,  
sondern seit vielen Jahren auch das Bachfest unterstützen, sind 
wir diesmal natürlich besonders stolz, den Preis stiften zu können.

Olaf Klose (Sparkasse Leipzig) und Claudia Huke (WMS) 
sowie Michael Hohmann (Goldeck Süßwaren)
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Alle bisherigen Preisträger
19 Jahre Leipziger Lerche 2005 – 2022

Seit Bestehen des Preises haben sich schon folgende honorige 
Persönlichkeiten und Institutionen in die Reihe der um die Stadt 
Leipzig verdienten Preisträger eingereiht. 

Alle Informationen unter:

www.gemeinsam-fuer-leipzig.de/nelL

2022 – Die Tierpfleger/innen des Zoo Leipzig 

Die Tierpflegerinnen 
und Tierpfleger des 
Zoo Leipzig

Preisträger Leipziger Lerche 2023

Die Erinnerung ist noch frisch, und doch ist es schon ein Jahr her, seit wir  
unglaublich stolz die Leipziger Lerche in Empfang nehmen durften. Wir sind 
noch immer dankbar für dieses Zeichen der Anerkennung und des Stellen-
werts, den unsere Arbeit in der Gesellschaft einnimmt – und wie sie wahr-
genommen wird. Denn der Beruf des Tierpflegers ist kein leichter, aber das 
wissen Sie ja nicht zuletzt durch die regelmäßigen Einblicke in unseren  
Alltag bei Elefant, Tiger & Co. Wir sind 365 Tage im Jahr für unsere Schütz-
linge da. Wir pflegen und versorgen mehr als 600 verschiedene Tierarten, viele  
davon sind vom Aussterben bedroht. Egal ob groß oder klein – sie alle genießen  
unsere Aufmerksamkeit und unsere Fürsorge. Es ist ein Pflegeberuf – der 
an dieser Stelle und in diesem Kreis von „Gemeinsam für Leipzig“ höchste  
Anerkennung genießt.

Und dennoch möchten wir auch einen Blick über unseren Tellerrand hinaus 
wagen. Wir sind nicht die einzigen Pflegenden in unserer Gesellschaft. Alten-
pfleger, Krankenpfleger, Lehrende und Kita-Mitarbeitende – sie alle pflegen im 
engeren oder weiteren Sinne die ihnen anvertrauten Schützlinge, stehen aber 
nur selten im Fokus der Aufmerksamkeit. Doch sie gehören ebenso wie die 
Kultur oder große Unternehmen zum Kern unserer Gesellschaft. Wir möchten  
all jenen „Danke“ sagen, die ihre Kraft für den Dienst an Mensch und Tier  
einsetzen. Und wir möchten all jenen“ Danke“ sagen, die diesen Einsatz sehen 
und würdigen. „Gemeinsam für Leipzig“ steht für ein Miteinander aller kleinen 
und großen Puzzleteile in unserer Stadt.

Deshalb freuen wir uns, dass in diesem Jahr das Engagement einer weiteren, 
wenn auch ganz anders ausgerichteten Kulturinstitution mit der Leipziger  
Lerche gewürdigt wird. Herzlichen Glückwunsch!

2005__ Wolfgang Tiefensee, Oberbürgermeister 1998-2005

2006__ Die Prinzen, Musikgruppe

2007_ _ Saxonia Media, Filmproduktionsgesellschaft

2008__ Bernd-Lutz Lange, Kabarettist

2009_ _ Neo Rauch, Maler

2010_ _ Prof. Dr. Jörg Junhold, Zoo Leipzig

2011_ _ Prof. Dr. Siegfried Lokatis, Zeithistoriker

2012__ RB Leipzig, Fußballverein

2013__ BMW Werk Leipzig

2014__ nextbike GmbH, Fahrradverleih

2015__ Gewandhausorchester

2016__ Arnulf Eichhorn, Organisator der Lachmesse

2017_ _ SC DHfK, Bundesliga Handballmannschaft Männer

2018	� Prof. Friedrich-Wilhelm Mohr,  
Ärztlicher Direktor a.D. Herzzentrum

2019__ Siegfried Bülow, ehemaliger Porsche-Chef Leipzig

2020__ DHL Hub Leipzig

2021	� Ludwig Koehne, KIROW und  
Oscar Niemeyer für die Techne Sphere

2022	� Die Tierpfleger/innen des Zoo Leipzig Autorin: Maria Saegebarth (Pressereferentin Zoo Leipzig GmbH)

Foto: Torsten Strom 



Wir entwickeln 
Menschen 

und Marken_

LEISTUNGEN
UNSERE

Glass Ingenieurbau Leipzig GmbH | Südring 16 | 04416 Markkleeberg | Tel.: 034297-6410 | glass-bau.de

HOCH- UND 
INGENIEURBAU

BAUEN MIT STAHLBE-
TONFERTIGTEILEN

SCHLÜSSELFERTIG- UND 
SONDERBAU

BAUEN IM BESTAND
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Prof. Dr. Michael Maul
Preisträger Leipziger Lerche 2023

Prof. Dr. Michael Maul, 1978 in Leipzig geboren, studierte 
Musikwissenschaft, Journalistik und Betriebswirtschafts-
lehre. Er wurde 2006 mit einer Arbeit zur Barockoper in 
Leipzig an der Albert-Ludwig-Universität Freiburg promo-
viert und 2013 mit einer Monographie über die Geschichte 
des Leipziger Thomaskantorats an der Martin-Luther-Uni-
versität Halle-Wittenberg habilitiert. Seit 2002 arbeitet er 
als wissenschaftlicher Mitarbeiter im Bach-Archiv. Seine 
jüngsten Publikationen „Bach. Eine Bildbiographie“ sowie  
„J. S. Bach: Wie wunderbar sind Deine Werke“ sind Bestseller. 
 
Für das Bach-Archiv ist er seit 2018 auch als Intendant 
des Bachfestes Leipzig tätig. Unter seiner Federführung 
ist die Feier anlässlich des 300. Jahrestages des Wirkens 
von Johann Sebastian Bach als Leipziger Thomaskantor  
dieses Jahr das herausragende Kultur – und Musikereignis  
in Deutschland gewesen. In Leipzig und anderen mittel-
deutschen Bach-Orten wurden während des Bachfestes 
bei 160 Veranstaltungen zwischen dem 8. und 18. Juni  

sämtliche Besucherrekor-
de gebrochen. Besonders  
beachtlich war die Anzahl 
ausländischer Besucher, 
namentlich aus Süd- 
amerika und Asien. 

Eine Auswahl besonderer Konzerte wurden im Rund-
funk im Fernsehen übertragen. Mit der Leipziger Lerche  
zeichnen wir Prof. Dr. Michael Maul für das äußerst  
gelungene Bachfest aus. Die Auszeichnung darf aber auch 
als Anerkennung der bedeutenden Arbeit des Bach-Archivs 
gelten. Das Leipziger Bachfest ist das einzige Musikfestival, 
dessen Programm nicht nur hervorragend und sorgfältig 
wissenschaftlich begleitet wird, sondern aus der Musik-
wissenschaft hervorgeht sowie musikwissenschaftliche  
Erkenntnisse zur Aufführung bringt.

Anerkennung der bedeutenden Arbeit 

Fotos: © Gert Mothes


